AKTIVA

A. ANLAGEVERMOGEN

I. Immaterielle Vermogensgegenstinde

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und dhnliche Rechte und Werte sowie

Lizenzen an solchen Rechten und Werten

II. Sachanlagen
1. Technische Anlagen und Maschinen

2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschiftsausstattung

III. Finanzanlagen
Anteile an verbundenen Unternehmen

. UMLAUFVERMOGEN

I.  Vorrite
Unfertige Leistungen

II. Forderungen und sonstige Vermogensgegenstinde
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen
3. Sonstige Vermogensgegenstinde

III. Guthaben bei Kreditinstituten

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN

31.12.2015 31.12.2014
EUR EUR

858.26 858.26

858,26 858.26

21.316,00 0,00

82.931.00 47.738.00

104.247,00 47.738.00

4.782.064.71 4.782.064.71

4.782.064.71 4.782.064.71

.. 4.887.169.97 ......4.830.660.97

1.044.00 25.000.00

1.044,00 25.000.00

33.190,00 8.283,59

3.524.848,03 2.247.681,40

6.901,52 8.233.62

3.564.939,55 2.264.198.61

59.345.40 161.451.23

.. 3:625.328.95 .........2:450.049.84

9.039.20 6.824.61

8.521.538.12 7.288.135.42

AGRARIUS AG, BAD HOMBURG V.D.H.

BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2015

PASSIVA

. EIGENKAPITAL

I.  Gezeichnetes Kapital
- davon bedingtes Kapital: EUR 3.851.050,00
(Vorjahr: EUR 3.775.800,00)

II. Kapitalriicklage
III. Bilanzverlust

. RUCKSTELLUNGEN

Sonstige Riickstellungen

. VERBINDLICHKEITEN

1. Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:

EUR 12.588,00 (Vorjahr: EUR 9.000,00)
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:

EUR 44.591,05 (Vorjahr: EUR 52.830,84)
3. Sonstige Verbindlichkeiten

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:

EUR 373.965,50 (Vorjahr: EUR 534.812,42)
- davon aus Steuern: EUR 4.449,09
(Vorjahr: EUR 3.464,25)
- davon im Rahmen der sozialen Sicherheit:
EUR 732,19 (Vorjahr: EUR 710,78)

. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN

ANLAGE 1

31.12.2015 31.12.2014
EUR EUR

8.510.000.00 8.510.000.00
54.500,00
-2.370.627.24 -2.065.070.70
e 0:193.872,76 1 60.499.429.30
48.432.00 161.724.00
................................... 161.724,00
60.022,31 24.616,50
44.591,05 66.898,70
2.173.965,50 534.812,42
e 22T8.078,86 620.327.62
654.50
8.521.538.12 7.288.135.42
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ANLAGE 2

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FUR DAS GESCHAFTSJAHR 2015

Umsatzerlose

Herstellungskosten der zur Erzielung der Umsatzerlose
erbrachten Leistungen

Vertriebskosten
Allgemeine Verwaltungskosten
Sonstige betriebliche Ertrige

Sonstige betriebliche Aufwendungen
- davon aus Wihrungsumrechnung: EUR 5.343,15
(Vorjahr: EUR 25.857,51)

Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrige

- davon aus verbundenen Unternehmen: EUR
114.917,37 (Vorjahr: EUR 102.622,75)

- davon aus der Abzinsung von Verbindlichkeiten: EUR
0,00 (Vorjahr: EUR 807,14)

Zinsen und dhnliche Aufwendungen

Ergebnis der gewohnlichen Geschiiftstitigkeit
Jahresfehlbetrag

Verlustvortrag aus dem Vorjahr

Bilanzverlust

2015 2014
EUR EUR
729.473,89 210.209,22
-723.539,41 -112.943,77
-4.580,28 2.745,04
428.197,51 -452.187,81
87.690,14 23.143,48
5.628,41 27.687,81
114.933 31 104.083,20
-75.708.27 -39.323.16
-305.556.54 -297.451.69
-305.556,54 -297.451,69
-2.065.070.70 -1.767.619.01
2.370.627.24 -2.065.070.70
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ANHANG FUR DAS GESCHAFTSJAHR 2015

.  ALLGEMEINE ANGABEN ZUM JAHRESABSCHLUSS

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2015 ist nach den Vorschriffen des
Handelsgesetzbuches flir kleine Kapitalgesellschaften aufgestellt. Erganzend sind die
Regelungen des Aktiengesetzes zu beachten.

Der vorliegende Jahresabschluss ist unter Beibehaltung der fir den Vorjahresabschluss
angewendeten  Gliederungs- und Bewertungsgrundsatze nach den fir kleine
Kapitalgesellschaften geltenden Vorschriften des Handelsgesetzbuches aufgestellt.

Die Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach den
Formvorschriften des HGB vorgenommen. Der Ansatz und die Bewertung der Aktiva und Passiva
erfolgten nach den fur alle Kaufleute geltenden Grundsatzen der §§ 238 bis 263 sowie den
erganzenden Vorschriften flr Kapitalgesellschaften gemaf §§ 264 bis 278 HGB.

Il. ANGABEN ZU DEN BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN

Erworbene immaterielle Vermdgensgegenstande werden zu Anschaffungskosten aktiviert und,
sofern sie der Abnutzung unterliegen, entsprechend ihrer Nutzungsdauer um planmafige lineare
Abschreibungen vermindert.

Die Bilanzierung der Sachanlagen erfolgt zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten unter
Berucksichtigung nutzungsbedingter planmafiger Abschreibungen. Grundlage der planmafigen
Abschreibung ist die betriebsgewdhnliche Nutzungsdauer des jeweiligen
Vermdgensgegenstandes. Die abnutzbaren Sachanlagenguter werden linear abgeschrieben.

Die Anschaffungskosten umfassen den Kaufpreis und die direkt zurechenbaren
Anschaffungsnebenkosten. Anschaffungspreisminderungen wurden bericksichtigt. Die Zugange
werden ab dem Anschaffungsmonat pro rata temporis abgeschrieben.

Angeschaffte, selbstandig nutzungsfahige, bewegliche Wirtschaftsgliter mit Anschaffungskosten
von € 150 bis € 1.000 sind zu einem Sammelposten zusammengefasst (§ 6 Abs. 2a EStG). Sie
werden Uber eine Nutzungsdauer von funf Jahren linear ab dem Jahr der Anschaffung
abgeschrieben.

Die Bewertung der Finanzanlagen erfolgt zu Anschaffungskosten.

Die unfertigen Leistungen werden zu Herstellungskosten bewertet. Die Herstellungskosten
umfassen die Fertigungseinzel- und Fertigungsgemeinkosten sowie die notwendigen
Verwaltungskosten.

Die Bewertung der Forderungen und sonstigen Vermogensgegenstdnde sowie des
Kassenbestandes und der Guthaben bei Kreditinstituten erfolgt ausgehend vom Nominalwert.
Liquide Mittel in fremder Wahrung sind mit dem Devisenkassamittelkurs am Bilanzstichtag
bewertet.
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Fir Ausgaben vor dem Bilanzstichtag, die Aufwand fiir eine bestimmte Zeit nach diesem Tag sind,
werden Aktive Rechnungsabgrenzungsposten gebildet.

Das gezeichnete Kapital ist zum Nennbetrag angesetzt.

Die sonstigen Riuckstellungen erfassen alle erkennbaren Risiken und ungewisse
Verbindlichkeiten und sind mit dem Erflllungsbetrag bewertet, der nach vernlnftiger
kaufmannischer Beurteilung notwendig ist. Zuklnftige Preis- und Kostensteigerungen werden
berlcksichtigt, soweit flr deren Eintritt ausreichend objektive Hinweise vorliegen.

Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfullungsbetrag bilanziert.

Fir die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das bisher angewandte Umsatzkostenverfahren
beibehalten.

lll. ANGABEN ZU DEN POSTEN DER BILANZ

Anlagevermoégen

Die Aufgliederung der Anlageposten und ihre Entwicklung im Geschaftsjahr 2015 ist im Anschluss
an den Anhang dargestellt.

Eigenkapital

Das Grundkapital der Gesellschaft ist in voller H6he eingezahlt und betrdgt somit zum
Bilanzstichtag € 8.510.000,00. Das Grundkapital ist eingeteilt in 8.510.000,00 Aktien. Die Aktien
lauten auf den Inhaber.

Das Grundkapital ist durch Beschluss der Hauptversammlung vom 30.07.2010 und nachtraglicher
Herabsetzung des urspriinglichen Erhdhungsbetrages durch Beschluss der Hauptversammlung
vom 07.07.2015 um bis zu € 124.750,00 bedingt erhéht (Bedingtes Kapital 2010/1). Das bedingte
Kapital dient der Sicherung von Bezugsrechten aus Aktienoptionen.

Das Grundkapital ist durch Beschluss der Hauptversammlung vom 11.08.2011 um bis zu
€ 399.500,00 bedingt erh6ht (Bedingtes Kapital 2011/I1). Das bedingte Kapital dient der Sicherung
von Bezugsrechten aus Aktienoptionen im Rahmen des Aktienoptionsplans 2011.

Das Grundkapital ist durch Beschluss der Hauptversammlung vom 19.06.2012 um bis zu
€ 106.160,00 bedingt erhoht (Bedingtes Kapital 2012/1). Das bedingte Kapital dient der Sicherung
von Bezugsrechten aus Aktienoptionen im Rahmen des Aktienoptionsplans 2012.

Das Grundkapital ist durch Beschluss der Hauptversammlung vom 19.06.2012 um bis zu
€ 3.020.640,00 bedingt erhdht (Bedingtes Kapital 2012/11). Das bedingte Kapital dient der
Gewahrung von auf den Inhaber lautenden Stickaktien bei Ausibung von Wandlungs- und
Optionsrechten, die aufgrund der Ermachtigung der Hauptversammlung vom 19.06.2012 bis zum
18.06.2017 gewahrt werden.

Das Grundkapital ist durch Beschluss der Hauptversammlung vom 07.07.2015 um bis zu
€ 200.000,00 bedingt erhoht (Bedingtes Kapital 2015/1). Das bedingte Kapital dient der Sicherung
von Bezugsrechten aus Aktienoptionen.
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Der Vorstand ist durch Satzung vom 30.08.2013 erméachtigt, das Grundkapital bis zum 29.08.2018
mit Zustimmung des Aufsichtsrats um bis zu € 4.025.800,00 gegen Bar- und /oder Sacheinlage
einmal oder mehrmals zu erhéhen, wobei das Bezugsrecht der Aktionare ausgeschlossen werden

kann (Genehmigtes Kapital 2013).

Verbindlichkeiten

Davon mit einer Restlaufzeit

Gesamtbetrag bis zu einem zwischen einem von mehr als _ Gesamtbetrag
31.12.2015 Jahr und fiinf Jahre funf Jahre 31.12.2014
€ € € € €
Verbindlichkeiten
gegenuber
Kreditinstituten 60.022,31 12.588,00 47.434,31 0,00 24.616,50
Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und
Leistungen 44.591,05 44.591,05 0,00 0,00 66.898,70
Sonstige Verbindlichkeiten _2.173.965,50 373.965,50 1.800.000,00 0,00 534.812,42
_2.278.578,86 _ 431.144,55 _1.847.434,31 0,00 _ 626.327,62

Die sonstigen Verbindlichkeiten sind in Hohe von € 1.864.884,24 durch die Abtretung von
Sicherheiten, welche die Agrarius AG von einer rumanischen Tochtergesellschaft erhalten hat,

abgesichert.

Am Abschlussstichtag bestanden folgende Haftungsverhaltnisse im Sinne nach § 251 HGB:

Blrgschaften

Die Verpflichtungen betreffen
verbundenen Unternehmen.

im Wesentlichen Blurgschaften flr

Sicherheiten

durch
Eventualverbindli Verpfandung von
chkeiten Guthaben
€ €
4.900.606,00 0,00

Das Risiko der Inanspruchnahme wird als gering eingeschatzt.

Leasingvertrage der
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IV. ANGABEN ZU DEN POSTEN DER GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

Angabe des Personalaufwands - § 285 Nr. 8b HGB

Die Gewinn- und Verlustrechnung beinhaltet Aufwendungen flr Gehalter in Hohe von T€ 262 (Vj.:

T€ 230) und Aufwendungen fir soziale Abgaben von T€ 29 (Vj.: T€ 25).

V. SONSTIGE ANGABEN

Angabe der Beteiligungen - § 285 Nr. 11 HGB

Eigenkapital zum

Jahresergebnis

Anteilsbesitz 31.12.2015 2015
T€ T€
Tomtim Tomnatic SRL, Rumanien 99,75% 953,00 167,00
Jantom SRL, Rumanien mittelbar 99,75,% -54,64 -169,50
Apodemus Agrar SRL, Ruméanien 100,00% 16,12 0,53

Die Anteile an der Jantom SRL werden mittelbar von der Tomtim Tomnatic SRL gehalten.

Der Devisenkassamittelkurs zum 31. Dezember 2015 zwischen ruméanischen RON und EUR

betragt 1 : 0,220565.

Die Jahresabschlisse der rumanischen Tochtergesellschaften wurden nach den Regelungen der

IFRS aufgestellt.
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Angabe der Mitglieder der Unternehmensorgane

Die Geschaftsleitung und Vertretung erfolgte im Geschaftsjahr 2015 durch die Vorstande

Ottmar Lotz, Wehrheim, Kaufmann

Dr. Gerhard Prante, Hofheim am Taunus, Unternehmensberater

Der Aufsichtsrat setzt sich aus folgenden Personen zusammen:

Bruno Kling, Kaufmann (Vorsitzender des Aufsichtsrates)
Markus Stillger, Kaufmann (stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender)

Stefan Muller, Bankkaufmann

Bad Homburg, den 7. Marz 2016

Ottmar Lotz Dr. Gerhard Prante
Vorstand Vorstand



IMMATERIELLE VERMOGENSGEGENSTANDE
Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte
und dhnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten
und Werten

SACHANLAGEN
Technische Anlagen und Maschinen
Andere Anlagen, Betriebs- und Geschéftsausstattung

FINANZANLAGEN
Anteile an verbundenen Unternehmen
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ENTWICKLUNG DES ANLAGEVERMOGENS IM GESCHAFTSJAHR 2015
ANSCHAFFUNGS- UND HERSTELLUNGSKOSTEN AUFGELAUFENE ABSCHREIBUNGEN NETTOBUCHWERTE
1. Jan. 2015 Zuginge Abginge 31. Dez. 2015 1. Jan. 2015 Zufithrungen Auflésungen 31. Dez. 2015 31. Dez. 2015 31. Dez. 2014
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

4.191.87 0.00 0.00 4.191.87 3.333.61 0.00 0.00 3.333.61 858.26 858.26
0,00 23.045,00 0,00 23.045,00 0,00 1.729,00 0,00 1.729,00 21.316,00 0,00
128.124.45 58.204.08 0,00 186.328.53 80.386.45 23.011.08 0.00 103.397.53 82.931.00 47.738.00
4.782.064.71 0.00 0.00 4.782.064.71 0.00 0.00 0.00 0.00 4.782.064.71 4.782.064.71
4.914.381.03 81.249.08 0,00 4.995.630.11 83.720.06 24.740.08 0.00 108.460.14 4.887.169.97 4.830.660,97
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BESTATIGUNGSVERMERK DES ABSCHLUSSPRUFERS

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang -
unter Einbeziehung der Buchfiihrung der AGRARIUS AG fiir das Geschiftsjahr vom 1. Januar bis zum
31. Dezember 2015 gepriift. Die Buchfiihrung und die Aufstellung des Jahresabschlusses nach den deut-
schen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergénzenden Bestimmungen der Satzung liegen in der
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der
von uns durchgefiihrten Priifung eine Beurteilung iiber den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buch-
fithrung abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlusspriifung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftspriifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsétze ordnungsmiBiger Abschlusspriifung vorgenom-
men. Danach ist die Priifung so zu planen und durchzufiihren, dass Unrichtigkeiten und VerstoBe, die sich
auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsitze ordnungsméBiger
Buchfiihrung vermittelten Bildes der Vermégens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hin-
reichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Priifungshandlungen werden die Kenntnisse
liber die Geschiftstitigkeit und iiber das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die
Erwartungen iiber mégliche Fehler beriicksichtigt. Im Rahmen der Priifung werden die Wirksamkeit des
rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise fiir die Angaben in
Buchfiihrung und Jahresabschluss iiberwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Priifung um-
fasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsitze und der wesentlichen Einschdtzungen der
gesetzlichen Vertreter sowie die Wiirdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses. Wir sind der
Auffassung, dass unsere Priifung eine hinreichend sichere Grundlage fiir unsere Beurteilung bildet.

Unsere Priifung hat zu keinen Einwendungen gefiihrt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahres-
abschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergéinzenden Bestimmungen der Satzung und vermittelt
unter Beachtung der Grundsitze ordnungsméaBiger Buchfiihrung ein den tatsichlichen Verhltnissen ent-
sprechendes Bild der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft.

Frankfurt, den 18. Mirz 2016

VOTUM AG
Wirtschaftspriifungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

< &
(((_O/‘—\
& \&

)

%,
A
\S

S
s _
§ =1 wmrscmms\

. PROFUNGS- |B |3
i 3
tache Leoff %L s

GESELLSCHAFT ,@?
&
Wirtschaftspriifer Wirtschaftspriifer % N
N




	Sammelmappe JA.pdf
	Inhaltsverzeichnis Jahresabschluss
	16_03_18_AGRARIUS_Prüfungsbericht_2015_final_web
	Agrarius AG - Anhang.docx
	AGRARIUS_AV_BV_Recht_2015.pdf

	Vermerk zur Rechnungslegung
	16_03_18_AGRARIUS_Prüfungsbericht_2015_final_web
	doc00699220160511084754
	16 05 10 Bericht des Aufsichtsrates GJ 2015
	06 Letzte Seite




